
Teilnehmerbefragung beim ArchAN-Frühjahrs-Treffen in Lüneburg zu den Wünschen 

und Anregungen für zukünftige ArchAN-Veranstaltungen  

 

 

Der ArchAN veranstaltet jedes Jahr zwei Treffen für seine Mitglieder. Beim Frühjahrstreffen 

besichtigen wir archäologische Fundstellen, Museen oder Ausgrabungen. Das Herbsttreffen 

dient mehr der theoretischen Fortbildung. Die Veranstaltungen sollen natürlich auf die 

Bedürfnisse der TeilnehmerInnen abgestimmt sein. Deswegen haben die Archäologinnen 

Sonja Nolte M.A. und Dr. Jutta Precht, beide von der Fachgruppe Archäologie im 

Niedersächsischen Heimatbund, auf der Frühjahrstagung in Lüneburg die Anwesenden nach 

ihren Wünschen und Anregungen gefragt. Dabei ging es zunächst darum, Ideen zu sammeln, 

die Sie dann in einem zweiten Schritt gewichtet haben. Sie, die Hobbyarchäologen, haben 

bereitwillig mitgemacht und sich und ihre Vorstellungen zum Ausdruck gebracht. Herzlichen 

Dank für Ihr Engagement und Ihre Ideen! Sie haben sich gewünscht: 

 

Exkursionen zu folgenden Themen und Orten (in Klammern die Gewichtung, das ist die 

Anzahl der Punkte, die Sie dem jeweiligen Thema gegeben haben) 

- Historische Bauforschung in Aktion, möglichst mit angeschlossener Ausgrabung (4) 

- Glasarchäologische Grabung bei Bad Münder/Klein Süntel (3) 

- Nds. Institut für historische Küstenforschung in Wilhelmshaven (2), incl. Siedlungsarchäologie 

an der Küste (2) 

- Freilichtmuseum Hitzacker (2) 

- Oldendorfer Totenstadt (1) 

- Museum Oldendorf (0) 

- Museum Burg Bederkesa (0) 

 

Workshops/Fortbildungen zu folgenden Themen 

- Industriearchäologie/Verkehrswege (5) 

- Keramikbehandlung/Restaurierung (4) 

- Wiederholung der Workshops von Rotenburg, da man immer nur an einem teilnehmen konnte 

(3) 

- Keramikbestimmung: Überblick und gezielt nach Epochen (2) 

- Fundrekonstruktionen, z.B. Scherbenkleben (0) 

 

Ansonsten haben Sie sich noch gewünscht 

- Mehr Öffentlichkeitsarbeit für den ArchAN (3) 

- Jugend/Studentenworkshops (2) (gemeint ist wohl: mehr junge Leute für die ehrenamtliche 

Archäologie zu gewinnen, konkret: mit einem Aushang an der Uni Hamburg auf ArchAN-

Aktivitäten hinweisen) 



Ein paar Wünsche konnten mit Hinweis auf die Homepage des ArchAN schon abgearbeitet 

werden: 

 

- Hinweise auf Lehrgrabungen, an denen Laien teilnehmen können (6) 

- Liste von Grabungen und Museen, die Hilfe von Ehrenamtlichen möchten (1) 

- Liste von Einrichtungen, die Hilfe von Ehrenamtlichen bei der Restaurierung möchten (0) 

 

 

Das Ergebnis der Befragung hat uns (die Mitglieder der Fachgruppe Archäologie im 

Niedersächsischen Heimatbund) gleichermaßen überrascht wie gefreut. Ihre Wünsche zeigen 

uns, dass die Angebote des ArchAN bereits Ihre Interessen treffen und wir sie weiter ausbauen 

können. Sie sind aber auch auf Ideen gekommen, an die wir eher nicht gedacht hätten und die 

wir gerne aufgreifen wollen, natürlich immer im Rahmen dessen, was machbar und möglich ist. 

Darum noch einmal herzlichen Dank für Ihre Anregungen! Schauen Sie öfter auf die Homepage 

von ArchAN, vielleicht finden Sie ja „Ihren“ Wunsch als nächste Veranstaltung wieder. 

 

 

 

 

 

 


